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 Oma Frieda 
kommt nach 
Mönsheim Am 26. Oktober 2023 

um 18 Uhr 
gastiert Jutta Lindner          
mit ihrem Programm 
 „Turne bis zur Urne“ 
 in der  
Alten Kelter  
in Mönsheim  

Der Eintritt ist kostenlos, 
um Spenden wird gebeten  

Jutta Lindner ist 
Kabarettistin und Autorin 
aus Saarbrücken. Sie  
stellt als „Oma Frieda“ 
humorvoll dar, dass man 
auch noch im hohen Alter 
aktiv und sportlich sein 
kann.  

Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim  

Vorgezogener 
Redaktionsschluss 

in der KW 44
Montag, 

 30.10.2023 - 10 Uhr
Wir bitten um Beachtung! 

Christbaum
Wir suchen für die Plätze der  

Gemeinden Mönsheim,  
Wimsheim und Wurmberg  

für dieses Jahr wieder Spender/-innen  
von Weihnachtsbäumen. 

Sollten Sie einen großen Nadelbaum 
im Garten haben und diesen vom 
Bauhof Heckengäu schlagen lassen 
wollen, dann melden Sie sich ger-
ne bei Frau Claudia May, Gemeinde 
Mönsheim unter 07044 9253-22.

Adventsfenster  2023 
1. Treffen am  

25. Oktober 23 um 19 Uhr  

im alten Rathaus 

Foto: by-studio/iStock/GettyImagesPlus
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Altmetallsammlung 
für die Stellen der Jugendreferenten 

 

Samstag, 21. Okt. 2023 

ab 8.00 
Wir nehmen alle Metalle mit 

aber keine Elektrogeräte 
 

 
wenn Sie Hilfe beim Raustragen brauchen 
rufen Sie uns an: 
Benjamin Bürle 0176 64051341 
 

Evangelisches Pfarramt, Tel. 07044/7304  
Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de 
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss
Einladung Bauausschuss-Sitzung am 19. Oktober 2023
Am Donnerstag, den 19. Oktober 2023 findet um 19.15 Uhr im 
Rathaus Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des Bauausschus-
ses statt.

Tagesordnung:
Neubau Wohnhaus mit gewerblicher Nutzung
Antrag auf Bauvorbescheid (Bauvoranfrage) am 18.08.2023, 
eingegangen am 21.08.2023, ergänzt am 10.10.2023
Baugrundstück: Buigenrainstraße 6 bis 8 – Flst. 91 und Flst. 92/1

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag, den 19.10.2023
Am Donnerstag, den 19.10.2023 findet im 
Sitzungssaal des Rathauses Mönsheim eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Fragen der Zuhörer
3. Neue Küche/Bistro für die Kindertagesstätte Villa Kunterbunt 

– Beratung und Beschlussfassung
4. Konzept zur Barrierefreiheit – Vorstellung und Beratung über 

bereits erfasste Problemstellen
5. Mobilfunkmast Telefonica – Aufstellung im Gewann Mittel-

berg – Verkauf des Gemeindegrundstücks
6. Weisungsbeschluss zur Neufassung der Verbandssatzung des 

Zweckverbands Wasserversorgung im Heckengäu
7. Windkraft für Mönsheim, Vorstellung der Firma UKA

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Seit dem 1. Juni befindet sich das Büro des Sozialen Netzwerk 
Mönsheim im alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr
Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Einkaufsfahrt
Am Freitag, 20. Oktober 2023 findet die nächste Einkaufsfahrt 
statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtliche Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch, den 25. Oktober 2023 gibt es um 12 Uhr in der Al-
ten Kelter Schupfnudeln mit Sauerkraut und Salzfleisch. Bei den 
Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk mit da-
bei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Theater in der Alten Kelter –  
Oma Frieda kommt nach Mönsheim
Am 26. Oktober um 18 Uhr gastiert Jutta Lindner mit ihrem Pro-
gramm „Turne bis zur Urne“ in der Alten Kelter.

Buchele-Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
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E-Bike-Tour am 10.09.2023
Zum E-Bike-Saisonschluss trafen sich noch mal 14 Bikerinnen und 
Biker. Bei noch sommerlichen Temperaturen radelten wir über 
Niefern zum Enztalradweg.
Weiter ging es bis Rosswag und von dort bergauf nach Möns-
heim. Die ca. 50 km lange Tour konnten alle noch mal genießen. 
Im April 2024 beginnen wir mit der neuen Saison. Vielen Dank an 
alle, die mitgeradelt sind. Es war wieder eine tolle Radelsaison.
Liebe Grüße Helmut und Gitte Mischke

Der Edeka in Mönsheim schließt –  
das Soziale Netzwerk Mönsheim sagt Danke!
Egal ob zum offenen Mittagstisch oder zum Spielenachmittag 
oder zum Mönsheimer Café-Treff oder, oder, oder. Alles wurde 
uns über die Straße geliefert und hat etwas gefehlt, musste nur 
einer über die Straße gehen und hat es geholt und das zu allen 
Tageszeiten.
Wir haben das sehr geschätzt und möchten uns bei Evi Mertens-
Geiger und Joachim Mertens ganz herzlich für das gute Miteinan-
der bedanken. Ihr werdet fehlen!
Für eure Zukunft wünschen wir alles Gute!

Vorschau:
25. Oktober offener Mittagstisch
25. Oktober Fototreff
26. Oktober  Theater in der Alten Kelter: Oma Frieda mit 

dem Programm Turne bis zur Urne.
8. November Spielenachmittag für Jung und Alt
9. November  offener Mittagstisch und anschließend Nach-

treffen vom Urlaub ohne Koffer!
15. November  Mesamer Café-Treff
21. November  Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
22. November  offener Mittagstisch

Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Schulverband „Heckengäu“ Sitz: Wiernsheim, Enzkreis

I.
HAUSHALTSSATZUNG

für das Haushaltsjahr 2019
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) und den
§§ 79, 81 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
hat die Verbandsversammlung am 28.09.2023 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.    Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.504.700
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 

von 1.298.900
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von 205.800
       (Saldo aus 1.1. und 1.2)
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendun-

gen von
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) von 205.800
2.   Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Verwal-

tungstätigkeit von 1.320.000
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd.  

Verwaltungstätigkeit von 848.200
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des  

Ergebnishaushaltes von (Saldo aus 2.1 und 2.2) 471.800
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-

tätigkeit von
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-

tätigkeit von
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel-

überschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo 2.4 und 2.5) von

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf von (Saldo von 2.3. und 2.6) 471.800

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit von

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit von

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Finanzierungstätig-
keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 471.800

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0,00 EUR

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf 0,00 EUR

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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§ 4 Verbandsumlagen
Die Höhe der Verbandsumlagen wird festgesetzt 
auf:
1. Betriebskostenumlage 799.200,00 €
davon Wiernsheim 508.058,15 €
davon Wurmberg 131.893,44 €
davon Mönsheim 60.504,01 €
davon Friolzheim 38.240,39 €
davon Wimsheim 60.504,01 €

2. Zinsumlage 24.000,00 €
davon Wiernsheim 14.666,67 €
davon Wurmberg 7.333,33 €
davon Mönsheim 1.000,00 €
davon Wimsheim 1.000,00 €

3. Allgemeiner Kapitalzuschuss 0,00 €
davon Wiernsheim 0,00 €
davon Wurmberg 0,00 €
davon Mönsheim 0,00 €
davon Wimsheim 0,00 €

4. Tilgungsumlage 0,00 €
davon Wiernsheim 0,00 €
davon Wurmberg 0,00 €
davon Mönsheim 0,00 €
davon Wimsheim 0,00 €

II.
Genehmigungspflichtige Teile enthält die Satzung nicht.
Die Satzung wurde gemäß der Verfügung des Landratsamtes 
Enzkreis vom 27.10.2020, Az. 01/902.41, zusammen mit dem 
Jahresabschluss 2019 formal von der Verbandsversammlung am 
28.09.2023 beschlossen.

Wiernsheim, den 29.09.2023
Gezeichnet:
Matthias Enz, Verbandsvorsitzender

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Training Maschinisten Einheit 1
Das Training der Maschinisten, Einheit 1 findet am Freitag, 20. Ok-
tober um 19:30 Uhr statt.

Jugendfeuerwehr

Übung Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Freitag, 20.10.2023 um 17.30 Uhr zu unserer 
nächsten Jugendfeuerwehrübung im Feuerwehrhaus.
Interessierte Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 17 Jahren 
sind zum Schnuppern herzlich willkommen.
Wir freuen uns.
Eure Jugendleiter

 

Die          übernimmt 
den Kuchenverkauf beim  

          Handwerkermarkt 
in der Alten Kelter. 

Wir freuen uns auf 
Euren/Ihren Besuch. 

Samstag, 21.10.2023 von 15 bis 18 Uhr 

Sonntag, 22.10.2023 von 11 bis 18 Uhr 

 

Schulen

LUS Heimsheim

Die LUS wählt

An der Ludwig-Uhland-Schule herrscht in dieser Woche Wahl-
kampfstimmung. Es werden ein neuer Schulsprecher und eine 
neue Schulsprecherin gewählt. Neu ist in diesem Jahr, dass die 
Kandidat/Innen selbst keine gewählten Klassensprecher/Innen 
sein müssen und alle Schüler/Innen der Schule wählen dürfen. 
Die Klassen freuen sich sehr darüber, dass sie in diesem Jahr alle 
wählen dürfen.
Aus den Stufen 9 und 10 haben sich sieben motivierte Kandidat/
Innen aufstellen lassen und über sich selbst Wahlplakate entwor-
fen.
Auf den Wahlplakaten ist zu lesen, welche Erfahrungen mitge-
bracht werden, welche Vorstellungen es zur Veränderung des 
Schullebens gibt und was sie ihren Wählern und Wählerinnen 
versprechen. An den Wahlplakaten stehen in jeder Pause viele 
Schüler/Innen, die sich informieren und Interesse an ihren Vertre-
ter/Innen zeigen.
Zur Gestaltung des Wahlkampfes gab es außerdem Wahlkampf-
reden vor allen Schüler/Innen der LUS. Mehr Sportangebote, die 
Erlaubnis, Kaugummi zu kauen; einen Raum für die Schüler/In-
nen zum Entspannen in den Pausen und vieles mehr wurde in 
den Reden gefordert und versprochen.
Am Wahltag kommen die Klassen im Klassenverbund einzeln ins 
Wahlbüro und dürfen ihre Stimme abgeben, die im Wahlbüro von 
fleißigen Schüler/Innen der SMV ausgewertet werden.
Nach einer sehr spannenden Wahlkampfwoche steht das Ergeb-
nis fest. Unsere neue Schulsprecherin ist Celine Rohde und unser 
neuer Schulsprecher ist Halil Oguz, Stellvertreterin ist Svenja Gie-
se und Stellvertreter ist Silas Hummel.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Herzlichen Glückwunsch!
Wir freuen uns auf ein aktives Schuljahr mit dem neuen Team der 
Schulsprecher/Innen!
Eure SMV

Die „Schlegler zu Heimsheim“ an der Ludwig-Uhland-Schule
Auch in diesem Jahr haben uns die Schlegler-Ritter zum Schul-
jahresbeginn an unserer Schule besucht. Momentan sind wir im 
Unterricht mit dem Thema „Leben im Mittelalter“ beschäftigt. Wir 
erfahren, wie hart der Lebensalltag der Bauern war, wie sich Städ-
te entwickelten, welche Könige damals regierten und natürlich 
finden wir das Thema Ritterzeit und Burgen besonders spannend. 
Deshalb ist es immer ein Höhepunkt, wenn wir echte Ritter im 
Schulhaus haben. „Ritter Felix“ bringt mit seinen Gehilfen jedes 
Jahr kistenweise verschiedene Waffen, Rüstungen, Helme und 
Kettenhemden mit, die wir uns genau anschauen und anprobie-
ren dürfen. Wir werden auch unterwiesen, wie man sich zu dama-
liger Zeit vom Pagen zum Knappen und dann zum Ritter hochar-
beiten musste.

Ganz viele unserer heutigen Sprichwörter kommen noch aus die-
ser Zeit, zum Beispiel:
Wenn ein Ritter damals in voller Rüstung vom Pferd fiel, konnte 
er vom Gegner am Boden einfach erstochen werden, weil er so 
schwer bekleidet nicht so schnell auf die Beine kam, um sich zu 
wehren. Also war es Aufgabe des Knappen seinen Ritter zu vertei-
digen und ihn nicht „im Stich“ zu lassen.

Nun war es am 4. Oktober mal wieder so weit, dass Ritter „Felix 
vom Baum“ uns seine Aufwartung machte und unseren 7. Klas-
sen einen Einblick in diese für Leib und Leben doch ziemlich ge-
fährliche Zeit gab. Hierfür sagen wir wieder herzlichen Dank für 
die Bemühungen und die Zeit, die sich die Schlegler-Ritter immer 
für uns nehmen.

Förderverein
Gymnasium Rutesheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 07.11.2023  
um 18:00 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,
zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Gymnasium Rutesheim laden wir Sie herzlich ein.
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am:
Dienstag. 07.11.2023 um 18:00 Uhr Gymnasium Rutesheim in 
Raum 110
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Bericht des Vorstands (Fr. Kutschera)
5. Bericht des Kassenführers (Hr. Jatzek)
6. Bericht der Kassenprüfer (Fr. Gottwald/ Fr. Vorderer)
7. Entlastung des Vorstands und des Kassenführers
8. Wahl des Vorstands (Vorsitzender und Stellvertreter, Kassen-

führer, Kassenprüfer, Schriftführer, Beisitzer)
9. Sonstiges
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen eine Woche 
vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht wer-
den.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten, um die Beschlussfähig-
keit zu gewährleisten.
Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Schwarz
Stv. Vorstandsvorsitzender

Aus anderen Ämtern

Das Polizeipräsidium Pforzheim informiert: Einbruch in Haus 
und Seele
Sie kommen nach Hause, sehen die aufgehebelte Tür, dahinter 
die offenstehenden ausgeräumten Schränke, die durchwühlten 
Schubladen und „Intimes“ überall auf dem Boden verteilt. Der nach 
außen sichtbare, materielle Schaden lässt sich in der Regel besei-
tigen. Eines lässt sich allerdings nicht so einfach wiederherstellen 
– das Gefühl, sich in der eigenen Wohnung sicher zu fühlen.
Wohnungseinbruch ist jedoch kein unabwendbares Ereignis, 
denn effektive Sicherungstechnik kann Einbrüchen vorbeugen.
Aufeinander abgestimmte Sicherungseinrichtungen erhöhen 
den Widerstandswert eines Objektes und haben zudem abschre-
ckende Wirkung.
Lassen Sie sich deshalb von Experten beraten. Sinnvoller Ein-
bruchschutz muss sorgfältig und individuell geplant werden. 
Dies ist nicht immer einfach, weshalb Ihnen die Kriminalpolizeili-
chen Beratungsstellen des Polizeipräsidiums Pforzheim Hilfe leis-
ten. Vereinbaren Sie einfach einen Termin. Vor Ort begutachten 
polizeiliche Fachberater für Sicherungstechnik hierbei Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung, analysieren die Schwach-stellen und erarbei-
ten ein speziell auf Sie abgestimmtes Sicherungskonzept.
Sie möchten eine Beratung? Dann setzen Sie sich mit uns in Ver-
bindung.
P.S.: Schon gewusst? Am Sonntag, 29. Oktober, ist Tag des Ein-
bruchschutzes. Mit Beginn der dunklen Jahreszeit sind wieder 
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vermehrt Einbrecher unterwegs. Zeit, um über effektiven Ein-
bruchschutz nachzudenken. Deshalb führen wir in der Woche 
vor dem 29. Oktober einen Einbruchschutz-Beratungsmarathon 
durch, um damit möglichst viele Menschen zu erreichen. Wollen 
auch Sie dabei sein und sich bis zum 29. Oktober beraten lassen? 
Dann melden Sie sich bei uns unter dem oben genannten Kon-
takt.
Natürlich machen wir mit unseren Aktionen zum Schutz vor 
Einbrechern weiter und bieten Ihnen auch nach unserem Bera-
tungsmarathon weiterhin die Gelegenheit einer kostenlosen si-
cherungstechnischen Beratung, um Ihre Wohnung oder Ihr Haus 
vor Einbrechern zu schützen.
Weitere Informationen rund ums Thema Einbruch sind auch zu 
finden unter www.k-einbruch.de
Ihre Polizei

Enzkreis

50 Jahre Enzkreis: Leihen statt kaufen - die LeihBar in Heims-
heim als tolles Beispiel für ein funktionierendes Gemeinwe-
sen
Ob Heckenschere, Laminiergerät oder Karaoke-Anlage: Viele Din-
ge benötigt man nur gelegentlich. Wäre es nicht nachhaltiger, 
diese einfach zu leihen, wenn man sie braucht? Das ist die Idee 
der LeihBar in Heimsheim, die seit November 2020 an der Stadtbi-
bliothek Heimsheim angesiedelt ist. Sie ermöglicht Nutzerinnen 
und Nutzern, Gegenstände des täglichen Bedarfs auszuleihen.

Popcorn-Maschine besonders gefragt
„Oftmals werden Geräte an-
geschafft, aber nur selten ver-
wendet. Die LeihBar bietet die 
Möglichkeit, solche Geräte zu 
leihen, statt zu kaufen“, erläu-
tert Bibliotheksleiterin Tina 
Kühnle-Häcker. Hierzu zählen 
neben Heckenscheren, Hoch-
druckreinigern und Sportgerä-
ten wie Pedalos, Stelzen oder 
Einrädern auch technische 
Geräte wie eine Soundanlage, 
eine Karaoke-Anlage, ein Dia-
Negativ-Scanner und ein Laminiergerät. Die Popcorn-Maschine 
und der Beamer erfreuen sich einer besonders hohen Nachfrage. 
„Gerade für Kindergeburtstage werden diese Gegenstände gerne 
zusammen ausgeliehen“, weiß Auszubildende Clara Unfried, der 
die LeihBar ein besonderes Anliegen ist. Ein Ziel ist auch, Gegen-
stände ausprobieren zu können, wenn deren Anschaffung wohl 
durchdacht werden soll. „Wir haben ein Küchengerät, das ger-
ne ausgeliehen wird, um zu testen, ob sich ein Kauf überhaupt 
lohnt“, sagt Unfried.

Sachspenden willkommen
Die Einbindung der LeihBar in eine Bibliothek mag auf den ers-
ten Blick überraschen, ist aber auf den zweiten naheliegend: das 
Know-how und die technische Ausstattung rund um das Verlei-
hen sind hier bereits vorhanden. Die Gegenstände in der Leih-
Bar stammen aus verschiedenen Quellen. Fördermittel aus dem 
Programm „Vor Ort für Alle“, eine Initiative des Deutschen Bib-
liotheksverbands, in Höhe von 2.000 Euro machten die Anschaf-
fung eines ersten Grundstocks an Leih-Gegenständen möglich. 
Die Auswahl traf das Bibliotheksteam. Zusätzlich werden auch 
Sachspenden von Privatpersonen entgegengenommen. Für die 
Auswahl ist auch entscheidend, ob die Gegenstände leicht in ei-
nem Zustand zurückgegeben werden können, der eine erneute 
Ausleihe ermöglicht. „Geräte, die man aufwendig reinigen muss, 
gehören deshalb in der Regel nicht zum Angebot“, so Unfried.

Bibliothek des Jahres 2023
Menschen aus dem ganzen Enzkreis, aber auch aus Pforzheim 
nutzen die LeihBar gerne, zumal das Angebot in der Region sel-

ten ist. Um die Gegenstände auszuleihen, ist ein Mindestalter von 
18 Jahren sowie ein Ausweis der Bibliothek Heimsheim erforder-
lich. Die LeihBar ist mit der Jahresgebühr abgegolten, zusätzliche 
Kosten fallen nicht an. Die Verfügbarkeit der Gegenstände kann 
online eingesehen werden. Die Standard-Leihdauer beträgt zwei 
Wochen. Bei der Rückgabe werden die Gegenstände auf Sauber-
keit und Funktionalität überprüft. „Die LeihBar fördert nachhal-
tiges Handeln. Mit dem Angebot schaffen wir auch eine kleine 
Gemeinschaft, die das Teilen und Ausprobieren von verschiede-
nen Gegenständen unterstützt“, unterstreicht Bibliotheksleiterin 
Kühnle-Häcker. Dieser Fokus auf Nachhaltigkeit überzeugt weit 
über die Region hinaus: Im Oktober 2023 ist die Stadtbibliothek 
Heimsheim als Bibliothek des Jahres 2023 in Baden-Württemberg 
ausgezeichnet worden. Mit dieser Auszeichnung prämiert der 
Landesverband Baden-Württemberg im Deutschen Bibliotheks-
verband e. V. gemeinsam mit den Sparkassen in Baden-Württem-
berg herausragende Bibliotheken des Landes

Hier gibt’s mehr zum Thema:
https://www.biblio-heimsheim.de/gruen-und-fair/index.php
https://www.biblio-heimsheim.de/news/projektfilm-nachhaltig-
in-der-bibliothek-heimsheim__169.php
www.bibliothek-des-jahres-bw.de

Wie werden Obstbäume richtig geschnitten? -  
Landwirtschaftsamt bietet mehrtägige Praxiskurse an
Wie werden Obstbäume richtig geschnitten? Im Rahmen von 
mehrtägigen Praxiskursen vermittelt das Landwirtschaftsamt des 
Enzkreises die nötigen Grundlagen dazu. So erlernen die Kursteil-
nehmerinnen und -teilnehmer an verschiedenen Obstbaumar-
ten den Umgang mit Leiter, Schere und Säge. Die Kurse finden 
jeweils ganztägig in Streuobstwiesen, Gärten oder Obstanlagen 
im Enzkreis statt. Ergänzend und als Abrundung für die prakti-
schen Schnittkurse werden zudem theoretische Informationen 
zu den Themen Obstbaumschnitt, Obstsorten, -krankheiten und 
-schädlingen an drei Abenden jeweils bei einem eineinhalb- bis 
zweistündigen Online-Vortrag vermittelt.
Der fachgerechte Schnitt ist eine der wichtigsten Pflegemaßnah-
men für die Gesunderhaltung von Obstbäumen: Jungbäume be-
nötigen einen Erziehungsschnitt über einen Zeitraum von 10 bis 
15 Jahren, um eine stabile, tragfähige Baumkrone aufzubauen. 
Bei alten Obstbäumen im Vollertragsstadium sollte gelegentlich 
ein moderater Auslichtungsschnitt erfolgen, um die Vitalität und 
Fruchtbarkeit zu erhalten.
Die Kurse, die das Landwirtschaftsamt anbietet, richten sich an 
Interessenten aus dem Enzkreis und der Stadt Pforzheim. Vor-
kenntnisse zum Obstbaumschnitt sind nicht erforderlich. Der 
dreitägige Grundkurs vom 23. bis 25. November kostet 100 Euro 
pro Person und beinhaltet sowohl den Schnitt von Halb- und 
Hochstämmen als auch den Schnitt von Spindelkronen, Beeren-
sträuchern und besonderen Obstarten wie Pfirsich und Sauerkir-
sche. Bei einem zweitägigen Grundkurs am 15. und 16. Dezember 
geht es lediglich um den Schnitt von Halb- und Hochstämmen. 
Die Kursgebühr hierfür beträgt 70 Euro pro Person.
Die Teilnehmerzahl an den Kursen ist begrenzt. Anmeldungen 
sind bis 13. November möglich. Die Anmelde-Vordrucke sind auf 
der Homepage des Landratsamtes Enzkreis unter www.enzkreis.
de (Suchbegriff „Obstbaumschnittkurse“) zu finden.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Heizspartipps
Zum Herbstbeginn kann mit wenig Aufwand die kommende 
Heizperiode optimiert werden. Die Klimaschutz- und Energie-
agentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH stellt Tipps vor, mit 
denen Sie Heizkosten einsparen und die Umwelt schonen.

Heiztipp 1: Thermostat richtig einstellen
Das Thermostat wird auf die gewünschte Raumtemperatur ein-
gestellt. Ist diese höher als erforderlich, verbrauchen Sie unnötig 
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Energie. Und jedes Grad weniger senkt Ihren Verbrauch um etwa 
6 Prozent.
Stufe 1 entspricht etwa einer Temperatur von 12 Grad. Der Ab-
stand zwischen einer Stufe beträgt dabei etwa 4 Grad, die kleinen 
Striche dazwischen markieren jeweils ein Grad. Stufe 5 entspricht 
also bereits etwa 28 Grad.
Im Wohnzimmer sind wohlige 20 Grad perfekt, im Schlafzimmer 
reichen oft auch nur 18 Grad, in weniger genutzten Räumen so-
gar 16 Grad! Niedriger sollte es nicht werden, da sonst Schimmel 
droht.
Ein programmierbares Thermostat hilft Ihnen beim Sparen. Hier 
können Sie die genaue Temperatur einstellen oder auch Uhrzei-
ten, zu denen geheizt werden soll.

Heiztipp 2: Heizkörper entlüften
Bevor das Entlüftungsventil geöffnet wird, sollte ein kleiner Be-
hälter für das austretende Wasser sowie ein Lappen bereitgehal-
ten werden.
Das Thermostatventil wird nun vollständig aufgedreht (meist 
Stufe 5) sodass der Heizkörper warm wird. Dann wird das Entlüf-
tungsventil kurz geöffnet, bis die Luft entwichen ist und nur noch 
heißes Wasser herauskommt. Danach wird das Ventil wieder fest 
verschlossen und das Thermostat wieder heruntergedreht.
In Wohnungen mit mehreren Etagen ist es sinnvoll, zuerst die un-
teren Heizkörper zu entlüften und zum Schluss die obersten.

Heiztipp 3: Heizung richtig einstellen
Einstellungen an der Heizung werden oft nicht mehr verändert. 
Im Extremfall befindet sich die Steuerung sogar noch in der 
Werkseinstellung bei Auslieferung und wurde nie auf das jeweili-
ge Gebäude angepasst! Wenn Sie die Heizungsanlage richtig ein-
stellen, können Sie 10 bis 15 Prozent Energie einsparen.
Am meisten sparen können Sie durch eine auf Sie zugeschnitte-
ne Zeitsteuerung. In den meisten Fällen können Sie sogenannte 
Absenkungszeiten programmieren, zum Beispiel nachts oder am 
Tag, wenn Sie arbeiten. Mit einem Wochenprogramm können Sie 
sich Ihr persönliches Heizprofil zusammenstellen.

Heiztipp 4: Fenster und Türen abdichten
Undichte Fenster oder Außentüren sorgen für unangeneh-
me Zugluft und Wärmeverluste in der Wohnung. So prüfen Sie 
schnell und einfach, ob Ihre Fenster und Türen dicht sind:
Klemmen Sie ein Blatt Papier zwischen Fensterrahmen und Fens-
terflügel ein. Falls Sie das Papier bei geschlossenem Fenster nicht 
herausziehen können, ist das Fenster an dieser Stelle dicht. Wie-
derholen Sie den Papiertest an mehreren Stellen.
Bei Fenstern reicht es meistens schon, die Dichtung zu erneuern 
oder die Fensterflügel zu justieren. Bei Wohnungs- oder Haustü-
ren mit offenem Türschlitz kann oftmals nachträglich eine Dich-
tung – ein sogenannter Kältefeind – eingebaut werden. Haben 
Sie einen Windfang, sollten Sie ihn bei kalter Witterung stets ge-
schlossen halten.
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfang-
reichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-
Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr 
Informationen gibt es bei der Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim keep gGmbH unter 07231 – 308 68 68. Be-
ratungstermine können online unter www.keep-energieagentur.
de/terminbuchung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag 08.00 20.00 Uhr
Sonntag 08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 21. Oktober 2023
Christoph-Apotheke Pforzheim, Christophallee 11
Telefon 07231 - 31 21 40

Sonntag, den 22. Oktober 2023
Apotheke am Rathaus Neuhausen, Pforzheimer Str. 24
Telefon 07234 - 98 00 94

Tierärztliche Notdienste

21./22. Oktober 2023
Praxis am Engelberg
Telefon 07152 25255

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

BSG urteilt zum Entlastungsbetrag
Pflegekassen müssen gut informieren, wie das Geld genutzt 
werden kann
Pflegebedürftige müssen Entlastungsleistungen besser nutzen 
können. Das Bundessozialgericht (BSG) hat das mit zwei Urtei-
len untermauert und nimmt die Pflegekassen und die Länder in 
die Pflicht, für mehr Klarheit zu sorgen. Pflegebedürftige können 
einen Entlastungsbetrag in Höhe von 125 Euro für haushaltsna-
he Dienstleistungen in Anspruch nehmen. Das können private 
Haushalts- oder Pflegehilfen sein. Doch von Bundesland zu Bun-
desland gelten unterschiedliche Regelungen, welche Vorausset-
zungen diese Personen erfüllen müssen. Für Pflegebedürftige ist 
es oft kompliziert, an die richtigen Informationen zu gelangen. 
Anlässlich einer Klage gegen eine private Pflegeversicherung hat 
das Bundessozialgericht (BSG) dazu kürzlich ein Urteil gespro-
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chen (Az.: B 3 P 4/22 R), deren Wertungen auch für die soziale 
Pflegeversicherung gelten. Der Kläger hatte beanstandet, dass 
die Pflegekasse auf Nachfrage unzureichend darüber informiert 
hatte, wie er den Entlastungsbetrag für eine Haushaltshilfe nut-
zen kann. Das BSG urteilte, dass Pflegeversicherte von ihrer Pfle-
gekasse dazu umfassend beraten werden müssen. Das gilt zum 
einen für die Leistungen, die bei Pflegebedürftigkeit beansprucht 
werden können. Das gilt aber insbesondere für die Realisierung 
der im Einzelfall zustehenden Ansprüche. Pflegekassen sollen vor 
der erstmaligen Beratung schnell und unbürokratisch informie-
ren können, wie der bestehende Anspruch umgesetzt werden 
kann. Dafür müssen sie laut BSG-Urteil unverzüglich eine Über-
sicht über die im Einzugsbereich verfügbaren Angebote zur Un-
terstützung übermitteln, die mit dem Entlastungsbetrag nutzbar 
sind. Wichtig ist dabei, dass verständlich dargestellt wird, welche 
Angebote es unter welchen Voraussetzungen im jeweiligen Bun-
desland gibt. In einem weiteren Urteil (Az.: B 3 P 6/23) mahnt das 
BSG an, dass die Vorgaben der Länder für die Anerkennung von 
haushaltsnahen Dienstleistungen sich nur an Qualitätskriterien 
orientieren dürfen und setzt Grenzen, in denen sich die Vorgaben 
zu bewegen haben. Zudem kritisiert das BSG, dass das Angebot 
im Bereich der haushaltsnahen Dienstleistungen Fragen aufwirft 
– nämlich dann, wenn Versicherte mit Unterstützungsbedarf kei-
ne anerkannten Angebote in Wohnortnähe in Anspruch nehmen 
können, obwohl für sie sachgerechte Hilfe zur Verfügung stünde. 
Derzeit herrscht oft Unklarheit darüber, welche Angebote warum 
nach Landesrecht anerkannt sind und welche nicht. Oft fehlt es 
auch an anerkannten Angeboten. Der Sozialverband VdK be-
grüßt die Urteile des BSG und hatte sich mit Musterstreitverfah-
ren dafür eingesetzt, dass Pflegeversicherte ihren Anspruch auf 
haushaltsnahe Dienstleistungen vor Ort besser nutzen können. 
Jörg Ciszewski
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft. In-
formationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

Klinikverbund Südwest

Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen
Die nächste Sammelurnenbestattung für fehlgeborene Kin-
der aus den Landkreisen Böblingen und Calw findet am 27. 
Oktober statt.
Fehlgeborene Kinder mit einem Geburtsgewicht unter 500 
Gramm werden im Rahmen einer Sammelurnenbestattung bei-
gesetzt. Betroffene Eltern aus den Landkreisen Böblingen und 
Calw, Angehörige und Freunde sind herzlich eingeladen, am 
Freitag, dem 27. Oktober 2023, um 15 Uhr im Rahmen einer öku-
menischen Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen gemeinsam 
Abschied zu nehmen. Treffpunkt ist die Aussegnungshalle auf 
dem Waldfriedhof Böblingen (Maurener Weg 130). Eingeladen 
sind auch Eltern, die vielleicht schon vor längerer Zeit ein Kind 
durch Fehl- oder Totgeburt verloren, aber bisher keinen Ort für 
ihre Trauer gefunden haben.
Die Grabstätte, auf der zweimal im Jahr eine Trauerfeier stattfin-
det, wird von der Stadt Böblingen unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt. Die Initiative hierfür ging von einem Arbeitskreis aus 
Hebammen, Klinikärztinnen, Seelsorgerinnen und betroffenen 
Eltern unter Federführung der Schwangerenberatungsstelle 
im Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen aus. Der Ge-
denkstein selbst wurde vom Förderverein des Krankenhauses 
gestiftet. Spenden für die Grabstelle sowie die Ausrichtung der 
Trauerfeiern nimmt der Förderverein des Klinikums Sindelfingen-
Böblingen gerne entgegen: bei der Kreissparkasse Böblingen, 
IBAN: DE34603501300002212786. Für Rückfragen steht das Se-
kretariat der Krankenhausdirektion Böblingen, Frau Stein, Telefon 
07031 668-21032 gerne zur Verfügung.

Allgemeine Info

Frühe Hilfen des Caritasverband e. V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen / Familienkinderkrankenpflegerinnen / Heil-
pädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

20. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott.
Micha 6,8


